
6* Anhang II: Internationale Übersichten

4. Gebiet, Bevölkerung und Hauptstadt der Länder

Land1) Fläche
•km*

Bevölkerung
Hauptstadt 

bzw. Verwaltungs­
zentrumJahr Bevölkerung*)

1000
Einwohner 

je km*3)

Thailand........................................................ 514 000 1962 28 000 54 Bangkok
Türkei (einschließlich europäischer Teil) 780 576 20.10.1963 30 256 39 Ankara
Vietnam (Demokratische Republik) .... 158 750 1. 3.1960 15 917 100 Hanoi

Vietnam (Süd-) ............................................ 170 806 1962 14 929 87 Saigon-Cholon
Zypern*)....................................................... 9 251 1963 589 64 Nikosia

Australien '
Australien **) .............................................. 7 704 159 1962 10 705 1 Canberra
Neuseeland................................................... 268 676 1962 2 485 9 Wellington
Westsamoa*5)................................................ 2 927 1962 116 40 Apia

x) Mit dem Zusatz ,,brit.‘‘, „franz.“, ,,belg.“ usw. sind die Gebiete bezeichnet, die sich nach Angaben der UN (Demographic Year­
book usw.) noch in kolonialer oder sonstiger unmittelbarer Abhängigkeit von den betreffenden Ländern befinden. — *) Stand in der 
Jahresmitte oder mittlere Bevölkerung, sofern nicht ein Stichtag angegeben oder durch ein Z. (Zählung) auf eine im Laufe des Jahres 
stattgefundene Volkszählung hingewiesen ist. — 3) Unter Zugrundelegung der vorstehenden Angaben über Fläche und Bevölkerung. — 
*) Schätzungen der Vereinten Nationen. Landfläche der Erde einschließlich Binnengewässer, aber ohne die unbewohnten Teile der 
Polargebiete und einige unbewohnte Inseln. — 6) Einschließlich der nationalen Streitkräfte außerhalb des Landes. — *) Nur Zivil­
personen. —7) Ohne die Streitkräfte, die nicht Malteser sind. —8) Nur Landfläche. — •) Die norwegische Bevölkerung ist bei Nomegen 
mitgezählt. —10) Seit dem 3. Juli 1962 unabhängig. —X1) Ehemaliger Teil von Ruanda Urundi unter belgischer Verwaltung, unabhän­
gig seit dem 1. Juli 1962. — 1S) Einschließlich Südkamerun (früher Teil des britischen Treuhandgebiets), das am 1. Oktober 1961 mit 
dem ehemaligen französischen Treuhandgebiet zur unabhängigen Republik Kamerun vereinigt wurde. —13) Seit dem 12. Dezember 1963 
unabhängig. — 14) Nur eingeborene Bevölkerung. — 1#) Einschließlich Provinz Nordkamerun. — 1#) Ohne algerische Flüchtlinge. — 
17) Seit dem 10. Oktober 1962 unabhängig, früher britisches Protektorat. — 18) Eisfreie Fläche 371 700 km*. — 19) Seit dem 6. August 
1962 unabhängig, früher britische Kolonie. Ohne zugehörige Inseln. — *°) Einschließlich der im Gebiet befindlichen Streitkräfte der 
USA. — 21) Ohne Indianer im Dschungel. — **) Ohne Flüchtlinge aus Israel. — **) Seit dem 31. August 1963 unabhängig. — *4) Ohne 
reinblütige Eingeborene (Juni 1954: 39 319). — **) Seit dem 1. Januar 1962 unabhängig, früher neuseeländisches Treuhandgebiet.

5. Anteil des sozialistischen Weltsystems, der unabhängigen Länder und der übrigen Länder 

an der Fläche und Bevölkerung der Welt 1939, 1955, 1960, 1962 und 1963

Ländergruppe Jahr
Anteil an der Fläche 
sämtlicher Länder

Anteil an der Welt­
bevölkerung

Prozent

Sozialistisches Weltsystem >).................................'................................... 1939 17 8
1955 26 35
1960 26 35
1962 26 35
1963 26 35

Länder, die nacli 1917 ihre staatliche Unabhängigkeit gewonnen
haben und nicht zum sozialistischen Weltsystem gehören..................... 1939 2 2

1955 10 26
1960 21 31
1962 24 32
1963 24 33

Übrige Länder............................................................................................. 1939 31 90
1955 64 39
1960 53 34
1962 50 33
1963 50 32

darunter:
Imperialistische Großmächte und andere Kolonialmächte*) und 1939 45 55
deren Kolonialgebiete............................................................................. 1955 35 27

1960 24 22
1962 21 20
1963 21 20

darunter:
Kolonialgebiete .................................................................................. 1939 31 33

1955 21 7
1960 9 3
1962 6 2
1963 5 2

x) Ab 1960 einschließlich Kuba. — *) USA, Großbritannien, Frankreich, Deutschland bzw. Deutsche Bundesrepublik, Japan, 
Italien, Belgien, Niederlande, Portugal, Spanien, Südafrika, Australien.


